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VORWORT

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

eine Nahtinsuffizienz der Anastomose oder andere Leckagen am 

oberen Gastrointestinaltrakt können schwerwiegende Folgen für 

die betroffenen Patienten haben. Verschiedene Parameter, wie die 

Größe, die Lokalisation, die Latenzzeit bis zur Diagnosestellung der 

Läsion, aber auch der Allgemeinzustand des Patienten haben einen 

erheblichen Einfluss auf den klinischen Verlauf. Häufig geht diese 

Befundkonstellation mit einem septischen Krankheitsbild einher 

und in schweren Fällen ist eine relevante Mortalitätsrate mit ent-

sprechender Morbidität die Folge.

Aus diesem Grund stellt die Behandlung dieser klinischen Situation 

den behandelnden Arzt vor eine besondere Herausforderung.

Wir möchten in diesem Workshop das Komplikationsmanagement 

nach Ösophaguschirurgie in den Vordergrund stellen. Dabei werden 

wir die neuste Studienlage zu den einzelnen Therapieverfahren 

präsentieren. Zusätzlich versuchen wir, praktisch verschiedene 

endoskopische Verfahren an unterschiedlichen Modellen zu üben 

und deren Einsatzmöglichkeiten kritisch zu diskutieren.

Mit freundlichen Grüßen  

Prof. Dr. med. Clemens Schafmayer

VORSITZENDE UND REFERENTEN

PD Dr. med. Jeannine Bachmann · Technische Universität München ·  

Klinikum Rechts der Isar · Klinik und Poliklinik für Chirurgie ·  

Ismaninger Str. 22 · 81675 München

PD Dr. med. Seung-Hun Chon · Leiter der Endoskopie · Klinikum der 

Universität zu Köln · Allgemein-, Viszeral- und Tumor- und 

Transplantationschirurgie, Kerpener Str. 62 · 50937 Köln 

PD Dr. med. Mark Ellrichmann · Universitätsklinikum Schleswig-

Holstein · Campus Kiel · Klinik für Innere Medizin I · Arnold-Heller-

Str. 3 (Haus 18) · 24105 Kiel 

Prof. Dr. med. Clemens Schafmayer · Universitätsmedizin Rostock · 

Allgemein-, Thorax-, Gefäß- und Transplantationschirurgie · 

Schillingallee 35 · 18057 Rostock  

Prof. Dr. Dr. med. Thomas Schmidt · Universitätsklinikum 

Heidelberg · Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 

Transplantationschirurgie ·  

Im Neuenheimer Feld 110 · 69120 Heidelberg 

Danke!
Wir danken allen Referenten für ihren unentgeltlichen Einsatz und 
unseren Sponsoren für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und 
für ihr professionelles Engagement zu diesem Seminar.



MONTAG, 28. SEPTEMBER 2020

	 09.00 – 09.15	 Registrierung

	 09.15 – 09.25	 Begrüßung und Moderation
Clemens Schafmayer, Kiel

	 09.25 – 10.00	 Anastomosentechniken am oberen 
Gastrointestinaltrakt
Thomas Schmidt, Heidelberg 

	 10.00 – 10.20	 Einführung zum Management von 
Anastomoseninsuffizienzen
Clemens Schafmayer, Kiel

	 10.20 – 10.35	 Kaffeepause

	 10.35 – 10.55	 Stent und Clipverfahren
Seung-Hun Chon, Köln

	 10.55 – 11.15	 Endoskopische Therapie: E-VAC
Mark Ellrichmann, Kiel

	 11.15 – 11.45	 Fallbeispiele mit unterschiedlichen Therapien
Jeannine Bachmann, München 

	 11.45 – 12.30 	 Podiumsdiskussion: Erfahrungsaustausch, welche 
Therapie, für welchen Patienten? 	
Jeannine Bachmann, München
Seung-Hun Chon, Köln
Mark Ellrichmann, Kiel
Clemens Schafmayer, Kiel
Thomas Schmidt, Heidelberg

	 12.30 – 13.30	 Mittagspause

	 13.30 – 16.15	 Praktische endoskopische Workshops an 
verschiedenen Stationen im rotierenden System:

		�  Behandlung von Anastomoseninsuffizienzen 
und Perforationen am Tierpräparat und  
Kunststoff-Simulator 

	 	 •	� 2 Stationen Vakuumschwamm  
(Kunststoff-Simulator)

	 Jeannine Bachmann, München 
	 Clemens Schafmayer, Kiel

	 	 •	� 1 Station Stent  
(Kunststoff-Simulator)

	 Seung-Hun Chon, Köln

	 	 •	� 1 Station OTSC  
(Kunststoff-Simulator)

	 Mark Ellrichmann, Kiel

 

	 16.15 – 16.30	 Zusammenfassung und Verabschiedung



QR-Code: Per Handy direkt auf  
die Online-Anmeldeseite

ANMELDUNG

Termin 28. September 2020

Veranstaltungsort Langenbeck-Virchow-Haus  
Aesculap Akademie  
Luisenstraße 58/59  
10117 Berlin

Wissenschaftliche 
Leitung

Prof. Dr. med. Clemens Schafmayer
Universitätsmedizin Rostock 
Allgemein-, Thorax-, Gefäß- und  
Transplantationschirurgie

Veranstalter Berufsverband der Deutschen Chirurgen e.V.  
in wissenschaftlicher Kooperation mit der  
Aesculap Akademie GmbH

Anmeldung 
und Auskunft

BDC|Akademie
Berufsverband der Deutschen Chirurgen e.V. 
Luisenstraße 58/59, 10117 Berlin
Tel: 030/28004-120, Fax: 030/28004-108
akademie@bdc.de

Registrierung Ihre Anmeldung ist verbindlich, sobald Sie die 
Rechnung mit dem Teilnehmerausweis erhalten.  
Bitte überweisen Sie erst dann die Seminargebühr.

Der Veranstalter behält sich Programmänderungen vor.

Stornierungs
konditionen

Stornierungen bedürfen der Schriftform.  
Fristen und Gebühren: 

• Kostenfrei bis 28 Tage vor dem Seminar 

• 50 % der Gebühr bis 7 Tage vor dem Seminar 

• �100 % der Gebühr bei weniger als 7 Tage vor dem 
Seminar oder Nichterscheinen 

Seminargebühren Mitglieder des BDC� 250,- € 
Nichtmitglieder� 300,- €

Die Leistung ist gem. § 4 Nr. 22a UStG steuerfrei.

Teilnehmerzahl max. 24

Fortbildung Es werden Punkte bei der Ärztekammer  
Berlin beantragt.

Hinweis Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl wird 
die Veranstaltung rechtzeitig vorher abgesagt. 

Die Übernahme weiterer Kosten in Folge der  
Seminarabsage ist ausgeschlossen.

Anreise mit der Zu Veranstaltungen der BDC|Akademie reisen Sie 
mit der Deutschen Bahn zum Sonderpreis. 
Informationen zur Buchung unter www.bdc.de,  
Rubrik BDC|Akademie/Für Teilnehmer. 

ALLGEMEINE HINWEISE 

Ich melde mich an für das Seminar Management von Anastomosen
insuffizienzen am oberen Gastrointestinaltrakt in Berlin am  
28. September 2020. 

Kurs-Nr.: 23687

Ich bin Mitglied des BDC:	 Mitgliedsnummer:

	   ja		    nein 

Mitglieder:	 250,- €	 Nichtmitglieder:	 300,- €

Rechnung an		   Dienstanschrift 	   Privatanschrift

Name:		    Herr	   Frau

Titel/Vorname/Name

EFN – Einheitliche Fortbildungsnummer Ihrer Landesärztekammer

Dienstanschrift:

Klinik/Praxis

Abteilung

Dienststellung

Straße 	 PLZ/Ort

Telefon	 Fax

E-Mail – zur Anmeldebestätigung notwendig

Privatanschrift: 

Straße 	 PLZ/Ort

Ich erkläre hiermit, dass ich die Anmelde- und Datenschutzbedingungen (www.bdc.de/
bdcakademie/fuer-teilnehmer/) der BDC|Akademie gelesen habe und akzeptiere. Ich bin 
damit einverstanden, dass die in meiner Anmeldung genannten Daten zum Zwecke der 
Durchführung der Veranstaltung maschinell gespeichert und genutzt werden dürfen. Ich 
bin damit einverstanden, dass die zertifizierende Landesärztekammer auf Anfrage die Teil-
nehmerliste des Seminars einsehen darf.

Datum 		

Unterschrift		

Online: 	� www.bdc.de  
Rubrik BDC|Akademie

Fax: 	 030/28004-108
E-Mail: 	 akademie@bdc.de
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Der Berufsverband der Deutschen Chirurgen e.V. 
(BDC) definiert traditionell chirurgische Weiter- 
und Fortbildung als eine seiner Kernaufgaben. 
Das Angebot der BDC|Akademie hat sich in den 
letzten Jahren stetig erweitert und folgte der 
karrierebedingten Gliederung vom Berufsein-
stieg des chirurgischen Nachwuchses bis hin zu 
den praxisorientierten Anforderungen an kli-
nisch tätige Chirurginnen und Chirurgen. 

Die Umsetzung dieses umfassenden Pro-
gramms ist ohne die finanzielle und materielle 
Unterstützung der medizintechnischen und 
pharmazeutischen Industrie heutzutage ge-
rade unter den erschwerten Rahmenbedingun-
gen nicht denkbar. Das betrifft neben dem 
Gesamtprogramm der Akademie auch immer 
wieder die gezielte Förderung einzelner zu-
kunftsorientierter Projekte mit innovativen 
und modernen Lernkonzepten. Der konstruk-
tive Dialog, der hier zwischen der BDC|Akademie 
und den einzelnen Industrieunternehmen ent-
standen ist und intensiv gepflegt wird, ist Aus-
druck dieser engen Kooperation. Dabei bleiben 
die Inhalte der ärztlichen Fortbildung unab-
hängig von wirtschaftlichen Interessen. Das 
wissenschaftliche Programm jeder Veranstal-
tung wird auch weiterhin produkt- und dienst-
leistungsneutral gestaltet.

Die BDC|Akademie dankt allen Sponsoren für 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit und für 
ihr professionelles  Engagement in der chirurgi-
schen Fort- und Weiterbildung.

SPONSOREN DER BDC|AKADEMIE
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